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,Vermerckt die Rechten des Marckts hie in der Kuertzen-
zwetl vnd der hausgenossn des Ambts vnd herschafft Lobn-
stain bey weilend vnsers genedigen herrn herrn hannsen von
Starhemberg zu Wiltperg Löblicher gedechtnuss selligen, als In
Ehafften Tädingen Erkannt vnd gesetzt sind worden Welich
an heut Erichtag nach sand Thomastag widerumb Neu abge-
schriben hinfür also zu halten Anno dominj etc. im XXiij teu .’

Diese Aufzeichnung von 1553 ist die älteste der bisher
bekannten. Sie enthält aber, von einer Hand des 17. Jhs., auch
die Abschnitte über Wildbann u. s. w. der Eferdinger Auf

zeichnung (vgl. Sitzungsber. LXIX, 260), die den Eingang
kürzer gibt. Eine der Commission schon früher zugekommene
Aufzeichnung von 1658 (a. a. 0. S. 247) stimmt im Eingänge
zu der von 1523, den Abschnitt über Wildbann finde ich aber

darin nicht, wohl aber die übrigen Nachträge.

Lindenoedt s. Windhag (im Mühlkreise).

11. Mol ln.

Pap. 17. Jh. 18 beschr. Bll. 4° im Archiv des Reichs
finanzministeriums, Herrschaft Steyer, S

1" jRiegpüechl Von Molln.'
l b ,Riieg Artickhl so in dem Ambt Molln Järlich zu

Sanndt Phillips vnnd Jacoby tag der gemain fuergelesen vnnd
geurtaillt Werdenn.'

2 b ,Zuuermerckhen Alls auf heut das Panthäding in di-
sem Ambt Molln durch die Herrschafft zu hallten fürgenomen

So volgen Hernach desselben Panthädings Riieg Artickhl.'

12. Mondsee.

Urbarium des Klosters M., angelegt 1416, Perg. fol. im
Archiv des Reichsfinanzministeriums, d. Z. noch ohne Sig
natur.

Bl. 79* — 81“ ,Hie ist vermerkcht was das Gotzhaus vnd

die lanntlawt zü Mannsee recht habnt vmb erb vnd Aigen
grünt, vnd podii.

Item zu dem ersten das ain yeder der hinder dem Gotz-
hauß sitzt ainstn in dem iar-sein ehafftstaiding besuechen sol' etc.


